
Kommunikation im Dorf
Klaus informiert seine BürgerInnen in 
Zukunft über viele Kanäle

Die Kommunikation zwischen Gemeinde 
und BürgerInnen ist für ein aktives Dorf-
leben und für den Zusammenhalt in der 
Gemeinde sehr wichtig – wir möchten in 
Zukunft für einen regen Informations- 
austausch sorgen. 

Deswegen halten Sie hier die erste 
Ausgabe von „Klaus informiert“ in Ihren 
Händen. Darin finden Sie künftig nicht 

nur eine monatliche Terminübersicht, 
sondern können auch ausführlich über 
das Dorfgeschehen nachlesen. 

„Klaus informiert“ soll über die Ge-
meindearbeit informieren, aber will  
auch allen eine Plattform bieten, die das 
Dorfleben mit ihren Aktivitäten bunt  
und attraktiv machen.

Webseite und Facebook
Unsere Website hat ein neues Design.   
Sehen Sie am besten selbst: www.klaus.at

Außerdem informieren wir nun auch über 
Social Media: Sie finden uns auf Facebook 
www.facebook.com/gemeinde.klaus - 
wir freuen uns, wenn Sie uns „liken“.

Newsletter
Seit Ende November gibt es auch die  
Möglichkeit, auf unserer Website einen 
Newsletter zu abonnieren. Der News- 
letter informiert alle zwei Wochen die  
AbonnentInnen über die aktuellen News-
Einträge auf der Gemeinde-Website.

Liebe Klauserinnen! 
Liebe Klauser!

» Nach der Wahl der neuen Gemein-
devertretung habe ich das Amt des 
Bürgermeisters mit 1. Oktober 2020 
übernommen. Ich möchte mich bei 
allen Wählerinnen und Wählern für  
die Teilnahme an der Wahl sowie für 
das große Vertrauen bei der Bürger-
meister-Direktwahl bedanken. 

Mit fünf Fraktionen haben wir eine 
lange nicht dagewesene Vielfalt in der 
Gemeindevertretung. Egal mit welchem 
politischen Hintergrund, eines haben 

die 24 GemeindevertreterInnen ge-
meinsam: Sie wollen sich dafür  
einsetzen, dass Klaus eine Wohlfühl- 
gemeinde bleibt und sich dabei stets 
zum Besseren weiterentwickelt. 

Wie sich die neue Gemeindever-
tretung zusammensetzt, möchten wir 
Ihnen schon bald in einer Spezialaus-
gabe von „Klaus informiert“ vorstellen 
und Ihnen einen Einblick in die Arbeit 
der GemeindevertreterInnen geben.

Die Corona-Krise ist natürlich auch 
in der Gemeindeverwaltung und bei  
der politischen Arbeit in den verschie-
denen Gremien eine neue Herausfor-
derung. Wir wollen aber trotz der Pan-
demie weiter handlungsfähig bleiben 
und dafür die Digitalisierung nutzen.  
So konnten wir erfolgreich die ersten  
Ausschusssitzungen und Informations-
veranstaltungen online durchführen. 

Zu guter Letzt möchte ich noch 
an alle appellieren, dass wir gerade in 
dieser kritischen und angespannten 
Zeit solidarisch bleiben müssen.  
Nur so werden wir alle zusammen  
gut durch die Pandemie kommen.

Wie schon im März ist die Aktion  
„Klus hilft anand“ wieder gestartet. 

Wenn Sie bereit sind, gelegentlich 
Bring- und Holdienste zu übernehmen 
oder Hilfe benötigen, dann melden Sie 
sich bitte unter 0664 926 74 33 oder  
simon.morscher@klaus.cnv.at 

In diesem Sinn  –  „bliband gsund!“

Ihr Bürgermeister
Simon Morscher

T  +43 5523 625 36 12 oder
M  0664 926 74 33
simon.morscher@klaus.cnv.at
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KlauserInnen für KlauserInnen
Die Gemeinde hilft in Notsituationen

Die Corona-Krise stellt uns alle vor große 
Herausforderungen; einige trifft es ganz 
besonders hart, manche stehen plötzlich 
vor dem Nichts.

Für Härtefälle wie diese hat die 
Gemeinde den Spendentopf „Klauser- 
Innen für KlauserInnen“ eingerichtet. Wir 
wollen damit in Notsituationen rasch 
und unbürokratisch helfen und unseren 
MitbürgerInnen finanziell unter die Arme 
greifen, wenn es schnell gehen muss. 
In den vergangenen fünf Jahren konn-
te „KlauserInnen für KlauserInnen“ mit 
einem Gesamtbetrag von rund € 20'000 
Menschen im Dorf unterstützen. Das ist 
vor allem Ihrer Spendenbereitschaft zu 
verdanken!

Gemeindevertretung spendet  
Sitzungsgelder
Wir wünschen uns, dass für unsere Mit-
bürgerInnen in Not auch diese Weihnachten 
unter einem guten Stern stehen kann. Die 
neue Gemeindevertretung möchte daher 
ein Zeichen der Hilfsbereitschaft setzen: 
Fast alle GemeindevertreterInnen spenden 
ihre Sitzungsgelder der letzten Gemeinde-
vertretungssitzung vor Weihnachten an 
„KlauserInnen für KlauserInnen“. 

Ihre Spendenbereitschaft zählt!
Auch an Ihre Spendenbereitschaft möch-
ten wir nochmals appellieren: Jeder Euro 
hilft. In der Vorweihnachtszeit stellen wir 
im Gemeindeamt eine Spendenbox auf, 
ansonsten sind jederzeit Überweisungen 
mit dem Vermerk „KlauserInnen für Klau-

serInnen“ auf das Konto der Gemeinde 
Klaus AT07 3747 5000 0341 2202 bei 
der Raiffeisenbank Vorderland möglich. 

Vielen Dank für Ihre Hilfsbereitschaft!

Ein Fenster im Advent
» Leider lässt die aktuelle Corona-Situa-
tion auch den traditionellen Klus'r Advent 
mit Schibasar nicht zu. Trotzdem werden 
wir für Adventstimmung sorgen und wie 
jedes Jahr einen Weihnachtsbaum vor der 
Gemeinde aufstellen. 

„Unter einem guten Stern“
Wir freuen uns, wenn Sie mit einem „Fens-
ter im Advent“ zu einer stimmungsvollen 
Atmosphäre im Dorf beitragen: Schmücken 

Sie dafür einfach eines der Fenster ihres 
Zuhauses nach dem Motto „Weihnachten 
steht unter einem guten Stern“ und schi-
cken uns unter gemeinde@klaus.cnv.at  
ein Foto davon. 

Wir hoffen auf viele Bilder von  
Klauser „Fenstern im Advent“ und möch-
ten alle Einsendungen auf der Face- 
book-Seite der Gemeinde veröffentlichen,  
um uns zumindest digital gemeinsam  
auf Weihnachten einzustimmen. 

Kinderbuch-Empfehlungen für Weihnachten
Von Markus Mörschbacher,  
Buchhandlung M & M

Ein zauberhaftes Weihnachtsfest mit 
der Schneefee
Emmo, der Drache, möchte so gerne einmal 
Weihnachten feiern. Wie gut, dass seine 
beste Freundin Wendeline, die Schneefee, 
ihm bei den Vorbereitungen hilft. Aber was 
brauchen sie alles dazu?
14 Zauberhaft illustrierte Papp- 
Seiten mit Glitzer und Silberdruck. 
Ab 2 Jahren. Preis: 10,30 Euro

Der kleine König folgt dem Stern
In einer Winternacht wird der kleine König 
Sevi von einem Licht geweckt. Ein neuer 
Stern glänzt am Himmel, er kündigt die 
Geburt eines mächtigen Königs an. Sevi 
macht sich mit Geschenken auf und folgt 

dem Stern. Doch der Weg ist weit…
40 Stimmungsvoll illustrierte Seiten. 
Ab 4 Jahren. Preis: 13,40 Euro

Zauberhafte Weihnachten
Drei der schönsten Weihnachtsklassiker, für 
junge LeserInnen ab 7 Jahren. „Eine Weih-

nachtsgeschichte“ von Charles Dickens, 
„Der kleine Lord“ von Frances H. 
Burnett und „Die Schneekönigin“ 

 von Hans Christian Andersen.  
190 Seiten mit zahlreichen farbigen 

Illustrationen. Preis: 10,30 Euro

„Klus'r helfend anand“
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Pfarrers Bühel 2020
Die Trauben sind geerntet,  
der Jahrgang 2020 lagert  
bereits in den Fässern

Bei der heurigen Weinlese am 30. Septem-
ber auf Pfarrers Bühel hatten die rund 20 
HelferInnen großes Wetterglück: Sonnen-
schein und milde Temperaturen haben die 
Arbeitsmoral aller Beteiligten hochgehalten. 
In fünf Stunden waren die Trauben am Hang 
abgeerntet. 

Unterstützung aus Donnerskirchen
Dabei gab es Unterstützung von drei Ex-
pertInnen: Die Winzer Hans Neumayer 

und Jutta und Günter Mezgolits waren 
dafür extra aus unserer Partnergemeinde 
Donnerskirchen im Burgenland angereist. 
Ihr Fazit: 2020 war – zumindest für den 
Wein – ein gutes Jahr.

1100 Flaschen  
„Pfarrers Bühel 2020“
Nach der Lese haben sie die Trauben gleich 
nach Donnerskirchen transportiert und 
weiterverarbeitet. Mit 1700 kg Trauben 
dürfen wir uns nächstes Jahr auf 1100 
Flaschen Wein von Pfarrers Bühel freuen. 
Erste Kostproben erhoffen wir uns bei der 
nächsten Weinverkostung im Winzersaal, 

die hoffentlich Ende März 2021 wieder 
stattfinden kann.

Der Jahrgang 2020 lagert also schon in  
den Fässern – Zeit, die letzten Flaschen 
von 2019 auszutrinken! Den Jahrgang  
2019 können Sie nach wie vor um € 5,90  
pro Flasche im Gemeindeamt erwerben.

Klaustaler zu Weihnachten
Ein Geschenktipp der Gemeinde

Sind Sie noch auf der Suche nach passenden 
Weihnachtsgeschenken für ihre Liebsten? 
Dann möchten wir Ihnen dieses Jahr die 
„Klaustaler“ besonders ans Herz legen: 
Die „Klaustaler“ sind Gutscheine im Wert 
von jeweils 10 Euro, die fast alle Geschäfte, 
Gastronomiebetriebe und DienstleisterIn-
nen im Dorf als Zahlungsmittel akzeptieren. 

Diese Gutscheine sind im Gemeinde-
amt, bei der Raiffeisenbank Klaus und bei 
der Sparkasse Klaus erhältlich und hübsch 
in einem hochwertigen Kuvert verpackt.

Regionale Betriebe unterstützen
Mit dem Erwerb der Klaustaler stärken Sie 
die Kaufkraft im Dorf und unterstützen die 
UnternehmerInnen in der Gemeinde – das ist 

jetzt wichtiger denn je. So steht Weihnachten 
auch für unsere heimischen Betriebe und 
DienstleisterInnen unter einem guten Stern.

Eine aktuelle Liste aller teilnehmenden  
Betriebe und DienstleisterInnen finden Sie 
auch unter www.klaus.at

Gastronomie
Gasthof Sternen
Pizzeria-Trattoria Romana
Kluser Stüble

Schönheit & Kosmetik
Rundum’s Haar by Martina
Frisör Sohm
Susanne Schwanzer, Haarkultur
Beauty for you, Kosmetikstudio
Marianne Jaspers, Fußpflege

Gesundheit 
Renate Edlinger, Massage
Gerhard Ludescher, Massage
Anne Schreiber, Physiotherapie

Genussmittel
Vinothek Summer
WEIN:GUT Bischof
Broger Privatbrennerei OG
Grafenwaldbrennerei
Rolling Cocktails
Tabaktrafik, Kiosk Klaus

Lebensmittel
ADEG Neumann
Bäckerei Waltner

Bücher, Schreibwaren, Geschenke
Fachmarkt Grabuschnigg
M & M Buchhandlung

Garten  
Gärtnerei Ludescher Stephan
Alex Gartenbau

Sonstiges
ENI Tankstelle
Reifen Forster
rm GmbH, Reifen & Forst & Garten
Waibel Berufsbekleidung
Jäger GmbH

Dienstleister
Österreichische Post AG, Filiale Klaus

Der Klaustaler – ein empfehlenswertes Geschenk.
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Nikolausaktion 

» Am 5. und 6. Dezember ist der Nikolaus  
in Klaus unterwegs. Interessierte melden  
sich bitte bis 29. 11. 2020 unter dem Link 
www.nikolaus-klaus.jimdofree.com 
oder mit Hilfe des QR-Codes an. Über den 
genauen Ablauf informieren wir Sie mit  
einem Nikolausbrief Anfang Dezember.

Der Nikolaus und sein Team

Bei Unklarheiten wenden sie sich an Silvia 
Frick unter 0650 354 32 15.

GemeindereporterIn  
gesucht

» Viele fleißige Hände waren an der Ent-
stehung dieser Ausgabe beteiligt und wir 
freuen uns über Unterstützung: Sie möch-
ten eine Geschichte aus Klaus teilen, die 
Sie lesenswert finden? Oder Sie sind am 
Dorfgeschehen interessiert und schrei-
ben selbst gerne? Melden Sie sich unter 
gemeinde@klaus.cnv.at

BÜRGERSERVICE

Gemeinde Klaus
Anna Henslerstraße 15
6833  Klaus
T  05523 625 36-09
F  05523 625 36-4
gemeinde@klaus.cnv.at
www.klaus.at

Öffnungszeiten
» Mo – Fr	 7.30 – 12.00 Uhr
» Mo	 13.00 – 18.30 Uhr
» Do	 13.00 – 17.00 Uhr

Notfalltelefon Klaus
T. 0664 88 39 63 80 
(Wasserrohrbruch, Ölunfall ....)

Absagen
» 29. 11. Klus‘r Advent & Schibasar
» 27. 11. Kranzbinden
» 20. 2. 2021 Funken
» Faschingsumzug

Mülltermine
» Fr	 04. Dez, Kunststoff 
» Sa	 12. Dez, Restmüll, Bioabfall
» Do	 17. Dez, Sperrmüll
» Mo	28. Dez, Restmüll, Biomüll

 Altstoffsammelzentrum
Feldkirch & Vorderland
» Di + Mi	 8.00 – 12.00 Uhr 
	 13.00 – 17.00 Uhr
» Fr	 8.00 – 12.00 Uhr 
	 13.00 – 18.00 Uhr
» Sa	 8.00 – 12.00 Uhr
» Montag, Donnerstag, 
Sonn- & Feiertage geschlossen

Christbäume aus dem 
Klauser Wald
Der Christbaumverkauf der 
Agrargemeinschaft findet am  
19. 12. 2020 statt

Regionaler und nachhaltiger können Christ-
bäume nicht sein: Die Agrargemeinschaft 
Klaus organisiert traditionell am letzten 
Samstag vor Weihnachten einen Christ-
baumverkauf mit heimischen Bäumen. 
Die Weißtannen, Fichten und Föhren sind 
zwischen 5 und 15 Jahre alt und kommen 
direkt aus dem Klauser Wald. 

150 Christbäume aus dem Nahwald
„Das sind Bäume, die zu dicht stehen und 
sich gegenseitig beim Wachstum behin-
dern“, erklärt Hannes Ludescher, Obmann 
der Klauser Agrargemeinschaft. „Sie müssen 
also auf alle Fälle geschlagen werden. Mit 
dem Christbaumverkauf verbinden wir hier 
das Notwendige mit dem Angenehmen.“ 
Die schönsten Exemplare finden den Weg 

zum Verkauf beim Pavillon. Das sind jedes 
Jahr zwischen 120 bis 150 Christbäume in 
allen Größen – das Angebot reicht von „mini“ 
bis zu einer stattlichen Höhe von 2,5 Metern. 
Die Preise sind ausgesprochen moderat.

Regional und unbehandelt
Die Bäume werden maximal eine Woche 
vor dem Verkauf geschlagen. Während viele 
Christbäume aus Züchtungen nachbehandelt 
werden, damit sie nicht so schnell zu nadeln 
beginnen, kommt an die Klauser Christbäume 
keine Chemie. „Unsere Nadeln könnte man 
essen,“ sagt Ludescher und lacht.

Wer sich heuer einen nachhaltigen Klauser 
Christbaum ins Wohnzimmer holen will, 
sollte sich den 19. 12. 2020 im Kalender 
markieren: Da findet der Christbaumver- 
kauf der Agrargemeinschaft unter Ein- 
haltung der Corona-Maßnahmen von 9.00 
bis 11.00 Uhr vor dem Pavillon statt.

O Tannenbaum, o Tannenbaum –  
wie grün sind deine Nadeln  ;-)
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